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Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) sind nach Sozialgesetzbuch (SGB III) geförderte 
Maßnahmen für Auszubildende. 
Ausbildungsbegleitende Hilfen zielen darauf ab, einen Ausbildungsabbruch zu verhindern 
und einen erfolgreichen Abschluss der Berufsausbildung zu sichern. 
"Mit Erfolg durch die Ausbildung"...
...ist das Leitmotiv der ausbildungsbegleitenden Hilfen an den Standorten Eschweiler und 
Monschau. Wir helfen und unterstützen Azubis in den Bereichen des Lernens, der 
Vorbereitung von Arbeiten und Prüfungen aber auch in den alltäglichen Dingen des 
Lebens. Die Sozialpädagog*innen entwickeln gemeinsam mit den Lehrkräften und dem 
Auszubildenden einen individuellen Lernplan, ebenso werden Ziele und Lernabschnitte 
mit den Auszubildenden vereinbart. Die Azubis erhalten Unterstützung vom gesamten 
Team vor Ort. Die Sozialpädagogen beraten und unterstützen bei beruflichen und sozialen 
Problemen sowie bei Lernschwierigkeiten und Prüfungsangst. Die Lehrkräfte helfen bei 
den Hausaufgaben, dem Unterrichtsstoff, dem Grundlagenwissen und bei der 
Prüfungsvorbereitung.

Zusammenarbeit mit den Azubis
Das abH‐Team vor Ort steht in engem Kontakt mit den Berufsschullehrer*innen der 
Azubis. Es findet ein reger Austausch über die Inhalte des Berufsschulunterrichts statt. So 
wissen die Lehrkräfte nicht nur durch die Auszubildenden, welche Inhalte wiederholt oder 
aufgearbeitet werden müssen, sondern auch durch die Berufsschullehrer*innen. Wir 
informieren unsererseits die Berufsschullehrer*innen über die Lernfortschritte unserer 
Azubis und schaffen somit Verständnis für die Situation der Einzelnen.
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Wann lohnt sich abH?
Der Einsatz von abH ist besonders sinnvoll:
• zu Beginn der Ausbildung, wenn diese nur mit zusätzlicher Unterstützung 

aufgenommen werden kann,
• während einer betrieblichen Berufsausbildung, wenn Schwierigkeiten auftreten und 

ein Abbruch durch den Einsatz von abH vermieden werden kann,
• zu Beginn und während einer Einstiegsqualifizierung, wenn zusätzliche Unterstützung 

erforderlich ist, um diese erfolgreich zu absolvieren und die Aussichten auf eine 
Übernahme in eine betriebliche Berufsausbildung zu verbessern.

Kosten: 
Weder den Auszubildenden noch dem Ausbildungsbetrieb entstehen Kosten. 
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Um die Ausbildung erfolgreich beenden zu können, findet mindestens einmal in der 
Woche Unterricht statt (Umfang 3‐8 Unterrichtsstunden nach individueller Absprache). 
Bei Blockunterricht im Berufskolleg werden individuelle Absprachen getroffen.  
Lehrkräfte gehen in Kleingruppen oder auch im Einzelunterricht individuell auf die 
Bedürfnisse der Auszubildenden ein, helfen gezielt Defizite abzubauen und entwickeln 
gemeinsam Lernstrategien und Kompetenzen. Bei Schwierigkeiten im Betrieb oder 
privaten Problemen, auf Grund derer die Ausbildung zu scheitern droht, greift eine 
intensive sozialpädagogische Betreuung. Sie hilft den Auszubildenden, auch diese 
Hürden, oft in Zusammenarbeit mit dem Betrieb und den Kammern, zu überwinden.
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Zitate unser ehemaligen oder aktuellen Teilnehmer*innen.
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Die Beratungsfachkräfte der Agentur für Arbeit Aachen – Düren informieren und beraten 
Sie über Ihre mögliche Teilnahme: 
Agentur für Arbeit Aachen‐Düren 
Roermonder Straße 51, 52072 Aachen 
Tel.: 0800 4 5555 00, www.arbeitsagentur.de
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